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Kreisliga Herren West

TuS Weene : TTG Nord Holtriem III 
Montag, 22.11.2021, 20:00 Uhr

9:4 Auswärtssieg in der Kreisliga Herren West für die TTG 
Nord Holtriem III

Mit 9:4 setzten sich die Gäste der TTG Nord Holtriem III in der Kreisliga Herren West gegen den TuS
Weene durch. Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde vorwiegend
durch das obere Paarkreuz entschieden. Schölgens und Coordes errangen dabei zusammen 4
Einzelpunkte. In ihrem 6. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0 gegen Wolfteich / Ripken fanden de Jonge / Buhr von Anfang an die richtige
Taktik in ihrem Spiel. Zwischenzeitlich konnten Aden / Gronewold zwar einen Satz gewinnen,
verloren die Partie gegen Schölgens / Coordes aber trotzdem deutlich mit 1:3. Zwischenzeitlich
mussten Flessner / Dupree zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Stolzenberg / Schubert
aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Hermann de
Jonge bekam ihren Gegner Helga Coordes beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Diedrich Aden letztlich auf Lager, um Joachim Schölgens final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen.
Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des dritten Satzes, in dem Aden mit 0:11 förmlich unterging.
Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Genügend spielerische Mittel hatte Jann Buhr letztlich parat, um Matthias Ripken zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Heike
Wolfteich war danach jedoch Marc Flessner, obwohl er alles gegeben hatte. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Karl-Heinz Dupree das Spiel gegen Birgit Schubert noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Steffen Gronewold und
Karl-Heinz Stolzenberg, ehe sich der Gastspieler mit 9:11, 2:11, 13:11, 12:10, 6:11 durchsetzte. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler. Unglücklich war Hermann de Jonge in der Partie gegen Joachim Schölgens, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Hin
und her schaukelte das Match zwischen Diedrich Aden und Helga Coordes, bevor das 2:3 feststand.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Jann Buhr
bekam es nun mit Heike Wolfteich zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Jann Buhr am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Wenige Chancen hatte nachfolgend Marc Flessner bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Matthias Ripken. Da war final wirklich nichts
zu holen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final
eingetütet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Weene die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 6:6 bei 3 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft der TTG Nord Holtriem III geht es stattdessen am 26.11.2021 gegen den TuS Victorbur
II nochmal um Punkte.
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 Statistik:
 TuS Weene

Doppel: de Jonge / Buhr 1:0, Aden / Gronewold 0:1, Flessner / Dupree 1:0 
Einzel: H. Jonge 0:2, D. Aden 0:2, J. Buhr 2:0, M. Flessner 0:2, K. Dupree 0:1, S. Gronewold 0:1 

 TTG Nord Holtriem III
Doppel: Schölgens / Coordes 1:0, Wolfteich / Ripken 0:1, Stolzenberg / Schubert 0:1 
Einzel: J. Schölgens 2:0, H. Coordes 2:0, H. Wolfteich 1:1, M. Ripken 1:1, K. Stolzenberg 1:0, B.
Schubert 1:0


